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Beilage zu ttr. 123-es „Enzthälcr."
Samstag den 16 . Oktober 1880.

PrivMachrichltn.

Pforzheim.

Jahnstraße Nr . !) (am Turnplatz)
empfteblt sein

zu Kauf . Tausch u. Mirthe.
Stimmungen u. Reparaturen werden

pünktlich besorgt.
AL * Auch halte ich alle Sorten Vio¬

linen, Violinbogen und deren Bestandtheile,
sowie Saiten , Violinkasten , Notenpulte rc. rc.
auf Lager.

Aufträae für Stimmungen können auch
bei der Redaktion des Enzthäler schriftlich
abgegeben werden . _

Trauben- W/Brusthomg
rsrzüalichsteS Hustenmittel für Erwachsene und Kinder.
Zn Flacon L 1 M .. l ' /z M . und 3 M.

Apoth . Lut . Schräder , Frarrdach -Stottgart.
(Man verlange ausd ^ cklichLchrad ^ stvê raubenhom^

H. Würenstckn , Neuenbürg.
Anton Keine«, Pforzheim.

Lrl6kmü86tl1 ^ 6
10lX) 8L. k. V618S6 in kostkormat 6. —

lM ^ n n n ^ - 70 - Z,n . u80'«VIS
OO

ru sltea 6rüss6o unä tzualitäteu , emxüeblt
Reell

Krg.tl8 uaä krauvo
kann jede Hausfrau die soeben erschienene

Schrift:

Was solle« vir heute esse«?
von UU^ IF / in baukan
beziehen, welche für alle Wochen - « nd Sonn-

> tage den Küchenzettek angiebt und meine Weih¬
nachts-Preisliste enthält.

krLprrirtes lintenlSsetiVLSser
emxüeblt cka c . Need.

Die

von ^.uuouoou
für alle Zeitungen des In - und Auslandes
befindet sich in der Annoncen -Epedition von

st . llstüls U « 88v

KSnigsrtrssro 38

RT ' Hkekche Wreise wie Sei direkter Ein¬
sendung an die Zeitungen, Sei größere«

Aufträgen höchster Hiavatt.
Jnsertionstarife , Kostenvoranschläge rc.

gratis.

liliuer " ' - la « 8e

, (Ziehung Mitte Dezember .)
L 1 Mk. bei Jac . Wleeh.

Den Einwohnern von Neuenbürg und Umgegend mache ich
hiemit die ergebene Mittheilung , daß ich auf hiesigem Platze ein

Weiß- L Wollwaaren-Geschäft
errichtet habe . Durch strenge Reellität , äußerst billige Preise und große
Auswahl hoffe ich meine werthen Abnehmer in jeder Hinsicht zu befriedigen.

Ich empfehle ganz besonders mein Lager in Kraußen (28 verschiedene
Muster ), Damenkragen von 10 L bis 1. 60 p . St ., Herrenkragen,
Manchetten , Hemdeinsätze , Lavalliers , Schleifen , Barben , Unterröcke in

Filz von <̂ . 2 . 40 bis <M . 8 p . St ., Damen - und Herrenhemden von
o-L 1. 40 an , Damen - u . Herren -Beinkleider in Baumwolle und Flanell,
Unterleibchen , Herrenschlipse u . Cravatten , Handschuhe , Corsetten , Kinder¬
kleidchen, Schürze , seidene Foulards , Kindermüffe , Hauben , Fanchons,
Umlegtücher , Selband - und Litzenschuhe rc. rc.

HVIIKvIi » » Luslnttuvr

Westliche Carlfriedrichsstraße Nr . 16
neben Herrn Uhrmacher Hasenmaher.

M . Auswahlsendungen stehen gerne zur Verfügung.

! 8pl»nerei Neiuxsrteii in kaveiiMrF.
verarbeitet, kortrväbrenä ru billigen Uöbvev uvä LeckivAunZen

, Ikachs, Kauf und Zöwerg
ru 6arn unä I êinwanck in vor ü̂sslieben Qualitäten.

Nabers ^ usLrmkt ertbeilen unä bssorxeu Leuäungeu au odgeuaunle LxluukrsI:

^I/ '. ür Mäösä. j LV« UI/» « 1/»/// « m Kmm--/».
U7/// ' I ^ k/r «« m Liedearell.

Italienische Weintrauben
Prima Qualität liefere ich von Anfang September an in weiß und schwarzer Waare
zu billigstmöglichen Preisen in ganzen Waggons und in kleineren Partien und wollen
Aufträge gerichtet werden an

Herrn Lnstirauer zur Sonne in Neuenbürg  und
Herrn Chrn . Wildbrett in Wildbad.

O . HV . « eLIvr - Oal ^ .

wegen Aufgabe meines Geschäftes : Tuch u . Buckskin von ^ 1. 80 an die Elle,
schwarze Cachemire von 60 ^ an die Elle , sowie

mm V » l8 « n - ILLSlÄvr8l « Mv um

BrigkS rr . nebst paffenden Besatzstoffen zu herabgesetzten Preisen.

HHr. Krhardt,
I ^ Ll »rLlivL « i.

Bauhütte Kleinrnzhof bei Calmbach.

Holz-Verkauf.
Am Donnerstag  den 21 . Okt.

verkaufen die Unterzeichneten
250 Rm . gesundes Stockholz.

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr
auf der Bauhütte beim Kleinenzhos.

Schrnid u . Merz,

ttwts-, briet- L kelä-vonverte
bei Need.

Dobel.

500- 600  Marl
Pflegschaftsgeld leiht aus

Pfeiffer z. Hirsch.

Uüitt . LülonäoiI88L
in allen Lorten bei
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Auf welche Weise manchmal Geschäfte
gemacht werden, beweist folgender Fall:
Ein Weinhändler aus Franken offerirte vor
Kurzem Wein an einen Münchener Cafe-
tier, welcher aber weder Bedarf noch Lust
halte, Wein -u kaufen. Einige Wochen
darauf erhält er jedoch Faktura von jenem
weinhandelnden Ehrenmanne, in welcher
es wörtlich Hecht: „Auf Empfehlung des
Herrn A. empfangen Sie hiemit den be¬
stellten Wein." Der Adressat verweigerte
natürlich die Annahme und übergab das
Faß Wein einem Spediteur. Die Absicht
des guten Mannes, seinen wahrscheinlich
selbstgemachten Wein auf solche Weise los¬
zubringen, war in diesem Falle nicht et
reicht, nichts destoweniger batte der Ab-
senber die Frechheit, den Cafelier zu be¬
suchen, um ihn zur Annahme des Weines,
um den halben Preis zu bestimmen, was
aber auch nicht gelang. Auf die Frage,
wer denn der Herr A. sei, mußte er die
Antwort schuldig bleiben. Wenn man be¬
denkt, in wie unendlich vielen Fällen eine
derartige Manipulation, sei es in Folge
Unkenntniß, sei es auS Bequemlichkeit der
Adressaten, gelingt, so verdient diese Hand»
lungsweise, unter der solide Geschäfte und
das kbnsumirende Publikum gleichviel zu
leiden haben, gewiß öffentlich gebrandmarkt
zu werden.

Pforzheim,  11 . Okt. Engelwirth
Kirchenbauer in Jspringen erzielte Heuer
von 70 Bienenstämme, alten und neuen,
etwa 20 Zentner Honig, die einen Werth
von ca. 2000 e/sL repräsentiren. Man sieht,
wie es sich lohnt, wenn man Naturkräfte
gehörig ausnützt. (Pf. B.)

Württemberg.
Stuttgart,  12 . Okt. Der hochbe

gable Architekt Herr Adolf Schill hat unter
glänzenden Bedingungen einen ehrenvollen
Ruf als Professor der Architektur, Per
spektive und Ornamentik an der K. Kunst
akademie in Düsseldorf erhalten und ange
nommen und wird in den nächsten Wochen
unsere Stadt verlassen, um diese Stelle an¬
zutreten.

In Tübingen  wurden zwei Dirnen
verhaftet, welche betrüglicherweise auf den
Namen einer Familie sechs Regenmäntel
bei einem Kaufmann ausgenommen hatten.
Vier der Regenmäntel und eine alle Damen-
jacke fand man in ein Bündel zusammen¬
gewickelt auf einem Gut in der Nähe der
Charlottenburg.

Ein Schwenninger Bürger kaufte am
letzten Markt in Rottweil einen Rappen
von untadelhafter Farbe und Körperbau
und brachte denselben als eine vortheil»
häfte Acquisition frohen Muths nach Hause.
Eine andern Tags unternommene Probe
am Kleewagen bestand der Schwarze, wie
es scheint ebenfalls gut. Ungeachtet des
trüben Regenwetters war jedoch leicht zu
erkennen, daß an Stelle des jugendlichen
Schwarz ein von „vorgerücktem" Alter
zeugendes ehrwürdiges Grauweiß zum Vor.
schein kam, welche Entdeckung auf den neuen
Besitzer einen sehr stimmungsvollen Eindruck
gemacht haben soll.

L Mitt . Ug.Ao1MaI-Li86udg.dii.
HVInterMv,, «« 188 « j8I . ( ,41. IS . OKU»-.)?s«rrl>eiiii—Ilsrl».

8trtiouen.
178.

Rersoir.-
2ux.

180.
Rsrson.-

2ux.

182.
Oemiscbt

2ux.

184.
Rolcal-

188.
Rerson-

2uZ.

19V.
Rerson.-

2ug.
von NablaoLer̂ olc. S. SO 7. 25 12. 25 4. 37 9. 25

n Oarlsriids „ — 5. 52 8. 45 11. 43 3. 22 9. 30
illorxeus. Morgens. Vorm. !7acbm. ^.denäs. ^benäs.

kkorrkeim ^ b§. — 6. 25 9. 15 1. 10 5. 5 9. 40 —
Lrötrüllgön „ — 6. 32 9. 28 I . 16 5. 12 9. 46 --

^Veissenstein „ — 6. 39 9. 38 1. 22 5. 18 9. 52 —
llaterreieliend .„ — 6. 53 9. 59 1. 36 5. 33 10. 5 —
I^eden^ell . „ — 7. 6 10. 21 1. 48 5. 45 10. 18 —
Hirsau . . „ - . 7. !8 10. 37 1. 59 5. 56 10. 29 —
knliv . . — 7. 24 10. 45 2. 5 6. 2 10. 35 —

llaob LtiittZart̂ l)A. — 7. 37 11. 25 2. 15 8. 0 — —
voll Ltuttgart Xnlc. — 7. 85 11. 17 6. 15 11. 0 — —

OkMv . 4. 30 7. 42 11. 23 2. 8 6. 25 -
leinacli . „ 4. 36 7. 49 II . 32 2. 15 6. 33 — —
Ibaliuüble - - 7. 54 11. 37 Ank. 6. 38 — —
^Vilclberg „ 4. 50 8. 4 11. 50 6. 49 — —
Lmmingeu „ 5. 0 8. 15 12. 4 L « . 7. 0 — —
Nagolä . „ 5. 10 8. 27 12. 26 § r-» rr 7. 13 — —
6üllärinZ6ll „ 5. 26 8. 43 12. 47 « 7. 29 — —
Uoedäork „ 8 « 8 — —

5. 38 8. 54 1. 5 I-» ^ ^ 7. 41
^N8ed!.ööd!in§en,Ztultx. s. 46 9. 5 1. 31 7. 55
Kort» . ^ nlc. . 6. 0 9. 20 1. 45 8. 10 — —
in Rottveil Lok. 7. 33 11. 31 3. 1 — 9. 49
„ Vübioxeo„ 7. 13 IO. 38 5. 24 — 9. 35 — —

Ilorb— ksortlieiin.
183 177. 179. 181a. 183. 187.

8tLtionell. Oemiecbt. Lssclil. Rerson.- Rokal- Oemisckt. 18L.
2ux. Rers.2ux. 2ug. 2ux. Rers.-Z.

von Vübinxeil 4,utc. — 6. 11 9. 22 10. 28 4. 23 8. 11 —
„ Rottveil „ 6. 2 9. 27 1. 12 4. 19 6. 18 —

Morgens. Vorm. Mittags. diackm. 2tbeväs.
Kork . — 6. 16 9. 45 1. 16 4. 50 8. 40 —
Ilutinzenfllltst.)^ — 6. 35 10. 4 1. 30 5. 20 9. 3 —

Uookäork „ — 6. 44 10. 17 181 o. 5. 35 9. 18 _
.̂dr>vel§. k'reurlenstLät. ^ Ä

Künäriugsu „ — 6. 52 10. 27 L « SL r-» 5. 47 9. 27 —
Aagolä . „ — 7. 2 10. 40 6. 20 9. 40 —
Lmmingen „ — 7. 9 10. 49 « r! 8 6. 30 9. 48 —
>ViItlb6rA „ — 7. 16 10. 58 » «-K, 6. 47 9. 57 —
Vkalmillile(Haltest.) — 7. 23 11. 5 6. 58 _ _ —
ll'einaeli . „ — 7. 27 11. 11 2. 25 7. 9 10. 10 —
Oaliv . . — 7. 32 11. 17 2. 31 7. 18 10. 15 —
nacb Ltuttgsrt Vbx. — 7. 37 11. 25 2. 15 8. 0
ia Stuttgart Lok. — 9. 15 1. 25 5. 15 9. 57 —
aus LtuttZart Vkz, — 5. 25 9. 30 3. 10 _ 8. 55 —
in 6s.lv — 7. 35. 11. 17 6. 15 — 11. 0 —

Rsrson.- ISS.
2ux. Rers.2ux.

kslrv . . 4. 45 7. 46 11. 25 2. 35 7. 50 — —
Hirsau . „ 4. 53 7. 53 11. 32 2. 42 7. 57 — —
I îobourell „ 5. 5 8. 2 11. 41 2. 51 8. 6 _ —
Unterreielieud. „ 5. 20 8. 16 11. 53 3. 3 8. 20 —-
IVeisSLUSteill „ 5. 35 8. 28 12. 4 3. 14 8. 33 ——
Lrötringeu . 5. 45 8. 35 12. 10 3. 20 8. 40
kkorrkeiw ^ nir. 5. 50 8. 40 12. 15 3. 25 8. 45 — —

Marxens. Vorm. dlaebm. Naekw. ^benäs.
aaeb Lladlaelcer 6. 20 8. 50 1. 45 3. 26 9. 45

, Larlsrubs „ 6. 0 — 12. 35 4. 42 9. 35 — —
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